
 
 

 
 

Informationen aus Ihrer Stadtverwaltung 

Gestaltungsräume in Ennigerloh (Teil 4) 

Stadt 
Ennigerloh 

In den vergangenen Ausgaben wurden Gestaltungsräume im 
Innenstadtbereich betrachtet und mögliche Entwicklungen in 
den jeweiligen Bereichen aufgezeigt. Ausgehend vom Markt-
platz und dem Bürgermeister-Frisch-Platz (Teil 1) berichteten 
wir über die aktuelle Entwicklung der Alten Post und Umgestal-
tungsmöglichkeiten in der Geiststraße (Teil 2). Im dritten Teil 
wurden Entwicklungsideen für die Elmstraße vorgestellt. 

Abschließend geht es heute um den Bereich Liebfrauenstraße / 
Grabenstraße / Clemens-August-Straße. Auch bei den hier auf-
gezeigten Gestaltungsmöglichkeiten handelt es sich allerdings 
nur um Vorschläge und Visionen. Vor einer möglichen Realisie-
rung müssen diese zunächst intensiv diskutiert werden. 

Ausgangspunkt der nachfolgenden Betrachtungen ist 
die Tatsache, dass im Bereich zwischen Grabenstraße 
und Liebfrauenstraße verschiedene „Baustel-  
len“ anzutreffen sind. 

Am Parkdeck wurden zwar im letzten Jahr 
die notwendigen Arbeiten durchgeführt, es 
besteht aber ein grundsätzlicher Sanie-
rungsbedarf.  

Das Wohn- und Geschäftsgebäude  
stammt aus den 70er Jahren. Die Wohnungen 
befinden sich im Eigentum der Städtischen Bau-
gesellschaft. Auch hier besteht ein ständiger Sa-
nierungsbedarf. In den letzten Jahr wurden der 
Fahrstuhl generalüberholt und Fenster und Türen 
in größerem Umfang ausgetauscht. Es sind aber 
auch in nächster Zeit weitere Instandsetzungs-
maßnahmen erforderlich. 
 

 
 
Aus Sicht der Verwaltung lohnt es sich, über die städtebauliche 
Neu- und Umgestaltung des Bereiches von der Kreuzung Cle-
mens-August-Straße / Geiststraße bis hin zur Kreuzung Gra-
benstraße / Bahnhofstraße nachzudenken. Hierzu wurde ein 
erster Entwurf als Diskussionsgrundlage entwickelt.  

Dabei wurde der gesamte Bereich einer planerischen Neuord-
nung unterzogen. In dem Gebäudekomplex zur Clemens-
August-Straße könnten moderne, attraktive und bezahlbare 
Wohn-, Geschäfts- und Büroflächen entstehen. Auch die Kin-
dertagesstätte könnte in diesem Zusammenhang einen neuen 
Platz finden. 

Das neue "Stadtquartier" würde im Zusammenhang mit der 
kürzlich geschaffenen baulichen Situation an der Bahnhofstra-
ße, der Jakobus-Grundschule (einem architektonischen High-
light) und einem möglichen Neubau an der Ecke Geiststraße / 
Clemens-August-Straße städtebaulich gefasst. Dabei könnten 
zusätzlich ca. 100 Parkplätze in innerstädtischer Lage integriert 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein solcher Platz wäre zudem für andere Veranstaltungen nutz-
bar (Kirmes, alternativer Standort des Wochenmarktes bei Ver-
anstaltungen auf dem Marktplatz, etc). 

Alle Gestaltungsräume finden Sie zum Nachlesen unter 
www.o-sp.de/ennigerloh > Ortsteil Ennigerloh-Mitte > Stich-
wort Gestaltungsräume. Die Stadtverwaltung freut sich 
über Reaktionen der Ennigerloher Bürgerinnen und Bürger, 
um diese mit Ihnen und der Politik zu diskutieren. Schicken 
Sie Ihre Anregungen und Ideen per Post , Email oder geben 
Sie diese im Februar & März direkt im Internet ab! 

ð per Post: Stadt Ennigerloh | Marktplatz 1 | 59320 Ennigerloh 
ð per Email: stadtentwicklung@ennigerloh.de 
ð Im Internet unter http://www.o-sp.de/ennigerloh (s.o.) 

 
 

Blickpunkt Rathaus 
 

Ø „Mütter mit Töchtern in der Pubertät“ - In Kooperation der 
Gleichstellungsbeauftragten und der VHS findet zu diesem 
Thema eine Veranstaltung am Mo, 09.03.09 um 20.00 Uhr in 
der Alten Brennerei Schwake statt. 

Ø Vor, während und nach dem Karnevalsumzug am 21.02.2009 
wird ein verstärktes Aufgebot von Mitarbeitern des Ord-
nungsamtes der Stadt Ennigerloh, der Polizei und des Amtes 
für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Warendorf 
konsequent den Alkoholkonsum von Jugendlichen vor Ort 
überprüfen. 
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